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Glänzender UBoot Erfolg
9 Dampfer und 7 Segler bei den FAzoren verſenkt

Serlin 8 Mai Amtlich Drahtmeldung Ein aus
oem Sperrgebiete um die Azoren zurückgekehrter UKreuzer
Kommandant Korvwettenkapitän Kokelmann hat dort
9 wertvolle Dampfer und 7 Segler von 36 745 Br T
ſowie ein italieniſches Hilfskriegsſchiff Sterope
9500 Br insgeſamt Frachtraum von 48 247 Br T
verſenkt Unter den Schiſfen befanden ſich außer dem ge
nonnten Hilfskriegsſchiffe die bewaffneten italieniſchen
Dampfer Ten 3396 To Anthioſa Acoafka 4439 To
Rometeo 4455 To Apala 3335 To ferner der be

waffnete engliſche Dampfer Marewoos 4150 To die eng
liſchen Segler Cecil Shawe Jorjina Watanga
Frances und die portugieſiſche Bank Luſitania 329 To

zwei 7,5 Zentimeter Geſchütze wurden erbentet
Die verſenkten Ladungen ſoweit feſtgeſtellt werden

konnte beſtanden aus 9700 Tonnen Getreide 7500 Tonnen
Mehl 5000 Tonnen Reis 6000 Tonnen Meſſing und Draht

11 000 Tonnen Naphtha 700 Tonnen Baumwolle 450 To
Salz 200 Tonnen geſalzene Häute 450 Tonnen Rutzholz
45 Tonnen Meſſing hat der U Kreuzer zur Stärkung unſerer
Kriegswirtſchaft in die Heimat mitgebracht

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Befrachtete Kriegsſchiffe könnte man die mit erbeuteter
Ladung heemkehrenden UBoote nennen als Gegenſtück zudenen unter Englands Führung völkerrechtswidrig bewaſf

neten Handelsſchiffen it dem verſenkten italieniſchen
Hilfskriegsſchiffe wurden gleichzeitig mehrere Oel
ſchiffe in die Tiefe geriſſen an denen England nach ſeinen
eigenen Worten ſo außergewöhnlich großen Mangel leidetdaß es wiederholt fertiggeſtellte Eilfrachtdampfer n letzten
Augenblick in Oelſchiffe umbauen mußte De verſenkten
9700 Tonnen Getreide könnten eine Stadt wie Berlin drei
Wochen mit Brot verſorgen Bei derartigen Verluſten nimmt
eine andere britiſche Hiobspoſt über Brotmangel in England

Deutſcher Abenöbericht
B Verlin 8 Mai abends Amtlich

Dertliche Kämpfe ſüdlich vom Dilkebuſcher See

WTB Wien 8 Mai Amtlich wird verlautbart
Süd weſtlicher Kriegsſchauplatz

Das Artilleriefeuer wurde nur ſtellenweiſe lebhafter
Oeſtlich Gapo Sile am Laghi Becken am Monte Pertica und
am Südhange des Monte Aleſi wurden feindliche Er
fundungs Unternehmungen abgewieſen

Der Chef des Generalſtabes

es Kaiſers Dank an Hindenburg
Ehrung der Schützer der Oſtmark

Verlin 8 Mai Drahtbericht Se Majeſtät der
Kaiſer richtete anläßlich des Friedensſchluſſes mit Rumä
nien nachſtehendes Telegramm an Generalfeldmarſchall
von Hindenburg

Mit Stolz und Freude erfüllt Mich heute die Nachricht
vom Friedensſchluß mit Rumänien Unſere Oſtfront iſt
frei geworden Dank ſage ich Golt dem Herrn Dank
Ihnen Mein lieber Generalfeldmarſchall der Sie das
deutſche Schwert zum Siege geführt haben Zum Gedächt
nis deſſen daß die Oſtmark durch die Schlacht von Tannen
berg 1914 vor der Eroberung durch den Feind geſchützt
wurde habe ich befehlen daß der an der alten deutſchen
Ordensburg Marienburg ſchon im Jahre 1919 zur Erinne
rung an Heinrich v Plauen geplante Ausbau des Plauen
ſchen Vollwerks nunmehr ausgeführt wird und daß das
große Eingangstor Jhren Namen führen und Jhr Wappen
an der Stirn tragen ſollen Es iſt Mein Wunſch daß die
anderen Wehrtürme des Bollwerks die Namen der bei der
Verteidigung der Oſtgrenze beſonders bewährten Generale
erhalten ſoll Jch erwarte hierfür Jhre Vorſchläge

gez Wilhelm I R

Der Kaiſer beim Keichskanzler
Berlin 9 Mai Drahtnachricht Se Majeſtät der

Kaiſer machte geſtern mittag dem Reichskanzler einen Ve
ſuch Später hörte der Kaiſer im Schloſſe Bellevue den Vor
trag des Kriegsminiſters und empfing den Geſandten Lucius
zur Meldung

Dar erſte deutſche Ritter des finniſchen
Freiheitskreuzes

Berlin 8 Mai Drahtnachricht Der Präſident des
ſinniſchen Senats Swinhufwud hat an den Konteradmiral
Meurer in Helſingfors folgendes Telegramm gerichtet

Unter dem Oberbefehle Ew Hochwohlgeboren hat die
an der deutſchen Hilfserpedition nach Finnland beteiligte
Flotte außerordentliche Schwierigkeiten erfolgreich über
wunden und ſchließlich an der endgültigen Befreiung
unſerer Hauptſtadt mit r Tapferkeit teiſgenommen
Als äußeres Zeichen ihrer tief empfundenen Dankbarkeft
für den Anteil der deutſchen Flotte an dem Befreiungs
werke ihres Landes hat die Regierung Ew Hochwohl
s das ſinniſche Freiheitekreug erſter Klaſſe ver
iehen

Die Antwort des Konteradmirals Meurer lautete

nicht wunder

zeichnung mit beſonderem Stolz tragen als Auhere Zeichen

f eutſchennden Ausdruck

Admiral Meurexr Chef des deutſchen Geſchwaders

Die Schlacht der Reſerven
Wo werden die Deutſchen wieder angreifen
Zürich 8 Mai Eigene Drahtnachricht Der Bericht

erſtatter der Zürcher Poſt meldet aus Paris Die gegen

und Ypern ſtellen ſich als Flügeloperationen gegen die
britiſche Armee dar deren beide Flügel durch franzöſiſche
Hilfstruppen verſtärkt worden ſind Die gegenwärtige
Schlacht in Flandern iſt eine Schlacht der Reſerven Nie
mand wiſſe aber ob die Deutſchen ſchon morgen nicht wieder
in Maſſen angreifen und alle Vermutungen und Entſchlüſſe
der Ententeheeresleitung über den Haufen werden würden

Italiener zum Schutze von Paris
Von der Schweizer Grenze Mui Eigene Drahtnach

richt Das Petit Journal meldet daß in Paris italieniſche
Truppen eingetroffen ſind Es beſteht die Abſicht die ita
lieniſchen Truppen die vor Ypern eingeſetzt werden ſollen
zum Schutze von Paris zu verwenden

Clemenceau tröſtet weiter
Genf 8 Mai Privattelegramm Clemenceau weilte

am Montag wieder an der Front Bei ſeiner Rückkehr nach
Paris ſagte er dem Temps zufolge Wir wiſſen daß die
Deutſchen einen großen Plan vorbereiten aber wir haben an
Artillerie und Mannſchaften das Gleichgewicht an der Front
hergeſtellt Jm übrigen liegen die militäriſchen Dinge erſt
in der Entwicklung

Vor Ereigniſſen an der italieniſchen Front
Von der Schweizer Grenze 8 Mai Eigene Drahtnach

richt Pariſer Blätter melden aus Rom daß die Militär
bevollmächtigten in Rom am letzten Sonnabend nach der ita
lieniſchen Front abgereiſt ſind

Kiearaguag fehlt noch
mburg 8 Mai Eigene Drahtnachricht einerW Meldung e Seeleberichtet Reuter Ricaraguag hat Deutſchland und ſeinen

Bundesgenoſſen den Krieg erklärt

Beſorgnis vor der finniſchen weißen Garde
Von der Schweizer Grenze 8 Mai Eigene Drahtnach

richt Der VBaſler Anzeiger meldet Der erſte Kriegsrat
in Petersburg gab Befehl die Truppen an der Grenze zu

h und bei Vorſchreiten der weißen Garde
no dieſe zurückzutreiben Bis jetzt wurden 48 000 Monn

roter Gardiſten in Finnland gefangen oder getötet Der
Finniſche Meerbuſen iſt nunmehr von der roten Garde frei

Nach der Ablehnung der
Sicherungen

Ich ſteh allein auf weiter Flur Das Zentrum blieb
am Dienstag mit ſeinen Sicherungsanträgen allein Nur
zwei Freikonſervative die Abgeordneten Dr Bredt und
Kardorff leiſteten dem Zentrum Geſellſchaft bei der
Verteidigung ſeiner Sicherungsanträge für die es in den
Kreiſen des Liberalismus nur ein Nein geben konnte
Nicht nur die Linke mit Einſchluß der Nationalliberalen
ſtimmte gegen die Anträge des Zentrums auch die Rechte
ſchloß ſich den Gegnern an wenn auch natürlich aus anderen
Gründen Mit dieſer Abſtimmung zeigte die Rechte daß
ſie einem durch Sicherungen herbeigeführten Kompromiß
durchaus abhold iſt Sie will keinen halben Sieg über die
Regierung ſie will vielmehr ganze Arbeit machen weil ihr
das gleiche Wahlrecht in keiner Form paßt Damit ſind die
geringen Ausſichten die ſich für eine Verſtändigung boten
wenn man überhaupt davon ſprechen konnte wieder ver
ſchwunden Denn wenn die Rechte auf die weitgehenden
Anträge des Zentrums die für die Linke unannehmbar ſein
mußten nicht einmol einging dann wird ſie in den vier
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Tagen die bis zur dritten Leſung verbleiben noch geringere
Luſt zu einem Kompro
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feſtgeſtellt werden um Legendenbildungen vorzubeugen
Sie will die Regierung mit aller Macht unter ein kaudiniſches
Joch zwingen das dem Rabinett Hertlings jede Lebenskraft
nehmen würde Die Regierung Hertling Payer Friedberg
ſitzt andererſeits zu feſt im Sattel als daß die konſervativen
Parteien Ausſicht hätten ihre Wünſche nach einer neuen oder
auch nur teilweiſe neuen Regierung zu erfüllen Erſt in
unſerer geſtrigen Nachmittags Ausgabe konnten wir auf
Grund parlamentariſcher Jnformationen feſtſtellen daß auch

wärtigen deutſchen Operationen in der Richtung auf Amiens à Friedbergs Stellung geſicherter iſt denn je Auf einen Zwie
ſpalt innerhalb der Regierung kann die Rechte ebenfalls
nicht rechnen denn die zweifellos gut unterrichtete Ger
mania vertritt gleichfalls die Auffaſſung daß dos preußiſche
Staatsminiſterium nach wie vor ſolidariſch ſei und im Ein
vernehmen mit der Reichsleitung an der Durchſetzung des
gleichen Wahlrechts arbeitet

Was aber ſoll und wird geſchehen Eine Mehrheit im
Abgeordnetenhauſe für das gleiche Wahlrecht gibt es nicht
Daß genügend Nationalliberale umfallen werden iſt heute
gleichfalls als ausgeſchloſſen anzuſehen Es iſt nach unſeren
Jnformationen vielmehr damit zu rechnen daß der Zwie
ſpalt bei den Nationalliberalen noch deutlicher in Erſchei
nung tritt dadurch daß ſich die Mehrheit dieſer Partei die
für das gleiche Wahlrecht iſt einen neuen Fraktionsvor
ſitzenden an Stelle Dr Lohmanns wählt Nun hat der Vor
wärts vorgeſchlagen daß die Regierung zur Durchführung
ihrer Wünſche den Weg der Reichsgeſetzgebung
betritt ein Unternehmen das an ſich vom liberalen Stand
punkte durchaus begrüßt werden könnte Der Bundesrat
wird jedoch keine Reigung verſpüren das Arbeitsſeld des
Reichstags noch weiter zu vergrößern Man wünſcht inner
halb des Bundesrats nicht daß der Reichstag ſich unnstiger
weiſe mit Materien beſchäftigt deren Erledigung die Bundes
ſtaaten für ſich beanſpruchen Dazu kommen noch Schwierig
keiten die im Reichstage felbſt liegen und auf dige das
führende Zentrumsorgan die Germania bereits hinweiſt
Das Blatt bringt klipp und klar zum Ausdruck daß die
Zentrumspartei da auf jeden Fall nicht mitmachen würde
Auch wir können uns letzten Endes nur gegen den ſozial
demokratiſchen Vorſchlag ausſprechen wenn auch aus anderen
Gründen wie das Zentrumsorgan Wenn die Regierung
den Weg der Reichsgeſetzgebung betreten würde dann würde
das ſchlechterdings für Preußen nichts anderes ſein als eine
Kapitulation vor den Konſervativen Es würde das Ein
geſtändnis der Regierung bedeuten daß ſie innerhalb
Preußens nicht die Macht beſäße die Kraft der Konſervativen
zu brechen Deshalb muß die preußiſche Wahlrechtsfrage
fo ſehr wie auch wir ſie als eine Frage anſehen die von Be
deutung für das ganze Reich iſt in ner halb der preu
ßiſchen Faktoren zur Erledigung kommen
Und da kommen wir wiederum nur zu dem einen Schtuſſe
deß der Regierung nichts anderes als die Auf
dung übrig bleibt für die allein die Konſervativen
verantwortlich ſein werden wie dies auch die Germania
feſtſtellt

ür die Verleihung des finniſchen iheitskreuzesu le al e d e Betzte Dexeſchen ſiehe auch Seite
Wird die Regierung den Landtag auf

miß verſpüren das naturgemäß nur
e

v eeecceeee u h dre w e 3m r
z 2 ſe e

e



t

h c

a 7 Se e e et Wchen 52 Kleinere Vorlagen im Abgeorönetenhauſe
u hen Seite beſtanden ſo kann heute ge gggßnahmen zur Beſeſtigung der vorhandenen Wohnungs und Möbelnot Bethilfen zu Kriegswohl

ſagt werden daß dieſe Bedenk r ſt t ſindMan hat r in militäriſchen Kreiſen J fahrtsausgaben der Gemeinden und Gemeindeverbände Kriegsdienſt und Beſoldungsdienſtalter

daß es S für z Kampf nach außen in Be Verlin 8 Mai Zentrumsantrage wonach die Tarife im allgemeinen erhähr
des Königs Wort nicht eingelöſt r die Das bewilligte heute in der werden ſollen ieggalange Bank geſchoben wir als wenn Reuwahlen l ort a en tn des Staatshaushaltoplane r e e Aerfolgen die für eine Auflöſung in Frage kommenden ver ehe und nahm dazu einen Kommiſſionsantrag an sausgaben der Gemeinden und Gemeindeve

woh
in ter Beratung angenommen mit einem fortfaſſungsmäßigen Jnſtanzen ſind heute für eine Auflöſung ge Seekcerg erlucht wird awahnahmen zur u rikrkä en Antrage nach dem den Kommunalbeamten

wonnen und es r Stunde erfreul m damit zu und bel Kriegsbeihi und Teuerungszulagen in Anpaſſung an dierechnen daß die der Auflöſung bei der dritten Leſung Weohnung und Möbelnot Grundſätze des Staates gewährt werden ſollen Einem Kom
in einer jeden Zwei ießende Ausdruck n insbeſondere beim Bundesrate dahin zu wirken miſſionsantrage der den Gemeinden als weitere Beihilfer St e Lelgeſtanhe der Heeresverwaltung mili b ine Mart ſtatt die in der Regierungsvorlage vor
danzier bei ſeiner lehten Andien lten Daß die Regie täriſche Zwecke nicht mehr benödtigt werden S geſehenen 200 Millionen gewähren will und die Regierung

n e en e de be centminderbemitte rung und die heimkehrenden Krieger ilfen zu gewähren die ihren S TagKlarheit über ihre Abſichten ſchon früher hätte eintreten an die Kommunen und geſneinnkhigen Geſellſchaften ab und Arbeitern auskömmliche Kriegsbeihilfen und Teuerungs
taſſen haben wir bereits mehrfach beſprochen Die Auf egeben werden en gebenlöſung wird jedoch nicht ſofort erfolgen Es iſt damit viel s Landwirtfchaftsmini er v EiſenhartRothe hatte in der dtnhe t zur Beratung ſtehender Antrag Heß Zentr

Gründen De e der Ferſen al er Erörterung zugeſagt da auf Unterſtützung der Gemeinden zur
m n s onals würdenworauf wir nur kurz hinweiſen wollen die Kommunen Holz zum Kleinwohnungsbau an die Gemeinden abgegeben Gewährung von Se Thewgetomegſen Wer

in der Lage ſein die umfangreichen Vorbereitungen für werden ſoll und auſ reden Anregungen erklärt daß an ihre Beamten wird der Staatshaushaltsko ber
wahlen in der von der Verfaſſung vorgeſchriebenen Friſt er die Anforderungen bezüglich des Brennholzes durch auss S xreichenden Einſchlag mögli iedigt und an die ärmere Der Geſetzentwurf betreffend Anrechnung des Kriegsn e R ben die Erklärung des Staats Bevölkerung c abgegeben werden dienſtes auf das Veſoldungsdienſtalter der Lehrer und

re die beporſtehende Auflöſung erfolgt dürfte ſollen Waldſtreu werde unentgeltlich zur Verfü Lehrerinnen an den öffentlichen Volksſchulen wird in zweiter
endgültige Klarheit geſchaffen ſein Dann kann der Auf t Zur Bekämpfung der Wildſchäden ſeien an le Regte und dritter Beratung angenommen nachdem Kultusminiſter
marſch der Parteien erfolgen zu dem Kampfe der rkungspräſidenten entſprechende Anweiſungen ergangen Dr Schmidt erklärt hat die Regierung ſei bemüht die Lage
ſo bedauerlich er iſt durchgeführt werden muß weil er durch Die Geſetzentwürfe über die Niederſchlagung von Unter der Lehrer zu verbeſſern Jn fortgeſetzter Beratung des
das Verhalten der Reaktion zur bitteren Rotwendigkeit ge juchungen gegen Kriegsteilnehmer über die Haushalts der Domänenverwaltung wird ein Antrag Aronworden iſt O m n des Kriegsdienſtes auf das Beſoldu ſohn angenommen in dem die Regierung erſucht wird dar

uns ungs auf hinzuwirken daß auch den Staatsdomänen die Kartoffeldienſtalter anbaufläche ſo ſtark wie möglich vergrößert werden ſoll und
der katholiſchen Pfarrer und über Kriegszuſchläge zu den der Etat bewilligt eSieben engliſche UBoote vernichtet c Rechtsanwälte und Gerichtsvoigteher Nach Erledigung einer Reihe von Petitionen iſt die

WIB Berlin 8 Maj Richtamtlich Die amtliche und zu den Gerichtskoſten werden nach kurzer Ausſpr in Tagesordnung erſchöpft Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr
X e net J der deutſchen Finn erſter und zweiter Beratung angenommen letztere mit einem Eiſenbahn Anleihegeſetz Kleinere Vorlagen Anträge

mung ſieben engliſche Unterſeeboote infolge des Eingr deutſchenSeeſtreitfräfte vernichtet worden ſind d

zuführen ſo iſt ihr die Zuſtändigkeit dadurch geſichert daß 2England und Jslans er die Sehnſucht des Landes nach fruchtbarer Arbeit u Deutſcher Reichstag
9 Ruhe begriffen hat und ſich voll Kraft herantraut dieſer die Kanal s AbſchlußB London 7 Mai Das Reuterſche Bureau erfährt unaufhaltſamen Richtung der öffentlichen Meinung volle ie Kanalfrage vor dem Röbſchluß

daß eine Abordnung der Jsländer beſtehend aus Jonsſon Genugtuung zu bieten Lebhafter Beifall 9 Berlin 8 MaiThors und Briem als Vertretung der isländiſchen Regie Hierauf wurde die gemeldete Abſtimmung vorgenommen Der Reichstag ſetzte heute die Veratung des Haushaltsrung in England weilt um mit den Alliierten über ein in der eine die Kompromißpolitik Wekerle billigende Ent des Reichewirlſchaſtramts beim

Handelsübereinkommen als Erneuerung des zwiſ Eng ſchließung mit 45 gegen 43 Stimmen angenommen wurde Reichsverſicherungsamte

land und Jsland ſeit 1916 beſtehenden zu verha r fortVe
treter von Frankreich Jtalien und den Vereinigten Staaten t 4 Abg Bartſchat Fr Vp Eine Rentenerhöhung iſt unn ne Ware ehe Berg h teil Bulgarien iſt zufrieden zedinge hotwenoig Die iſiehenten Koſten nruß das Reich
unehmen uſtand der Verhandlungen iſt den r ß tragenändern eine angemeſſene Lebenemittelverſorgun in Sofia 7 Mai Die Nachricht von dem Friedensſchluſſe Wnterſtagtsgekretär Dr Caſpax Die Heeresleitung hat

Löſen von Jsland im Austauſche dafür den Krherten mit Rumänien iſt in Soſta mit zufriebener Erleichterung guf unſer Erſuchen zugeſagt Entlaſfungen von Veamten des

Schiffahrtserleichterungen zu verſchaffen welche den Verkauf aufgenommen worden Obwohl amtli h über Keichsverſicherungsamis und der Berufsgenoſſenſchaft aus J

am
don Landeserzeugniſſen zu vereinbarten feſten Preiſen an Sie endgültige Form noch nicht bekann es doch kein dem Heeresdienſte nach Möglichkeit vorzunehmen damit dieſeung hat wie Reuter er Geheimnis daß e nter S Obliegenheiten im gewerblichen Leben nach Möglich

n SVereinbar n1 J e De werden können Eine dauernde Erhöhung der tder deutſchen Preſſe in Dänemark ng zu ergengen de e S it gorecht r Se höhung der
durch die Unterſtellung daß England in Jsland Geld aus Die politiſch reif denkende Oeffentlichkeit ſteht ein daß Abg Wiſſel Soz Wir wünſchen eine Erhöhung der
gäbe mit dem Ziele Jsland von Dänemark zu trennen wird zurzeit die reſtloſe Löſung aller Valkanfragen nicht möglich Grenze des verſicherungspflichtigen Einkommens von 2500
fich in den amtlichen Kreiſen in Kopenhagen wie in Jsland iſt einen Anlaß ge reſtloſer Begeiſterung glaubt man frei quf 5000 Mark Der durchſchnittliche Jahresverdienſt der

als unwirkſam erweiſen lich auch nicht zu haben Für Bulgarien iſt jedoch immerhin land wirtſchaftlichen Arbeiter und auch die Ortslöhne müſſen
J ein wichtiger Abſchnitt ſeines Befreiungskrieges vorteilhaft den tatſächlichen Verhältniſſen entſprechend feſtgeſetzt werden

geendet Notwendig iſt eine tiefgreifende Umgeſtaltung der RechtsErhöhung der Kotengrenze e e Du See Wegverſicherungsordnung Berufskrankheiten Unfä gleichParis T Bai Durch Dektet wird die Höchſtſamme der Kühlmann beim König von Bulgarien zuſtellen ſind ſollte häufiger angewendet werden Eine
Banknoten die die Rant von Frankreich ausgeben darf auf u engere Verbindung zwiſchen Reichsverſicherungsamt und

30 Milliarden ken feſtgeſegt Die isherige Grenze be Sofia 7 Mai Mittwoch früh werden aus Bukareſt Reichswirtſchaftsamt iſt unbedingt nötig
trug 27 Rilliarden Staatsſekretär v Kühlmann und Geſandter v Roſenberg hier Staatsſekretär im Reichswirtſchaftsamte Freiherr von

erwartet die mit dem an am gleichen Tage die Stein Die Regierung ſucht weitherzig und ohne juriſtiſche
u re ten e de t i ate2 Zu Formalitäten die Härten zu miüdern die ſich im Laufe desDie 3 Freiheitsanleihe Dittag zur königlichen Tafel geladen Ziele Shrung er Krieges vei Durchführung der ſozialen Verſicherungsgeſetze

Wafhingt itte Freihei lei ſcheint am Abſchluſſe einer ſo wichtigen Periode wie der ergeben haben Die Zuſtändigkeit des Reichsverſicherungsſhington 8 Maj Die dritte Freiheitsanteihe wurde Bukgreſter Tagung mehr als ein einfächer höflicher Brauch treckt ſich nicht die beſetzten Gebiete
nach der vorläufigen amtlichen Angabe um ungeführ 110 Mil amts erſtreckt ſich nicht auf di eliarden überzeichnet Beim Titel Beiträge zu den Koſten der BearbeitungenEntwürfen für dene Auszeichnung des Grafen Herkling Unoban des deutſchen Waſferſtraßennetzes
Ein ehemals türkiſcher Kreuzer zurück WIB Berlin 8 Mai Se Majeſtät der Kaiſer hat befürwortet Abg Gugelmeier Natl den Ausbau der

gewonnen heute dem Reichskanzler einen Beſuch gemacht und etwa eine Waſſerkraft im Gebiete des Oberrheins Deutſchland und
Stunde bei ihm verweilt Der Kaiſer überreichte dem die Schweiz r a en Meinungsaustauſch ein

B Konſtantinopel 8 Mai Die Agentu Milli Kanzl i dieſer Gel it das Eiſerne Kreuz treten übermeldel daß der kleine Kreuzer Medſchidije der am 3 4 rit r a r h wer ent 5 Abg Dr Diez Zentr betont gleichfalls die Wichtigkeit
1915 vor Odeſſa durch Minenſprengung verſenkt von den der Kanaliſierung beſonders für die großen Betriebe Unſere
Ruſſen gehoben und unter dem Namen Pruth der ruſſiſchen olitiſchen und wirtſchaftlichen Verhältniſſe zur Schweiz erFloite einverleibt worden war jetzt in die in Sebaſtopol Heimreiſe des Grafen uxburg fordern den
egende türkiſche Flotte wieder eingeſtellt ift Bern 7 Mai Temps meldet aus Buenos Aires Ausban des Oberrheins bis Vaſel

t Graf Luxburg reiſte am Sonntag mit W ſ ger r d er ere v r r 453 ge44 Dam Suedia ab in Begleitung von dem ehemaligen Intereſſen der V eiz werden 4Wekerles Kompromißpolitik e Seengien in ern ans un ehemaligen Konſul i a Weinen Standpunkt gegenüber dieſer Frage beo

Vudapeſt 8 Mai 2 in Montevideo reits kundgetangeſtrigen r e Staatsſekretär im Reichswirtſchaftsamte Freiherr vonz Stein Verhandlungen über die Kanalfrage ſind ſeit langerr e erage t D R j Zeit eingeleitet und nähern ſich ihrem Abſchluſſe Die Arpromiß eintrete Es würden große Intereſſen aufs Spiel eutſches e ch beiten ſind noch nicht ſo weit gediehen daß wir damit n
geſetzt werden wenn die gegenwärtigen leidenſchaftlichen etzt an die Oeffentlichkeit treten können Die Haltung deriz in dieſer Angelegenheit entſpricht den mit ihr bedie ganze 7ffentliche Meinung beherrſchenden Kämpfe um Kriegszieldebatte in Lühedk

henden n n Beziehungen Der Ausbau derLeere er Tee wokematiſche Die Lübeckoer Bürgerſchaft verhandelte geſtern über einen en Ken h Konſtanz iſt ins Auge gefoßt
rürgerüichen und ſozialdemokratiſchen Kriegszielantrag Der Es folgt die Beratung der Berichte des 6 Ausſchuſſes

Graf Andra klärte er bedaure xliche Sag dcheeiten I ven Miniſterpräſttenten Wiehe e Antrag forderte eine ausreichende Kriegsent Handel u Spweghe über Petitionen
in den Vordergrund des Parteikampfes ſtellt Es ſei gung ſeitens unſerer Feinde vorſchußweiſe Lieferung Soz Es muß ein paritätiſcher Ausſchußläſſig den Monarchen für die ſanet Aſigt nach von Rohſtoffen Gründung eines großen Kolonialrei ſo des Reichswirt mts geſchaffen r der ſich h der

r der Regierung zu n Er ſei aus wie e der Stilklegung von Betrieben zu befaſſen
dieſem G icht i rungen an us r ſozia ra zpnterſtüten de ntcht in der Late das nett gieherte zu ſtellte die e d r r ginge er r h de

Wekerle erwiderte auf die Bemerkungen And Mächten ein baldiger Friededer Verſtändigung und Freitag den 10 Maiunter normalen Ver riſtn gelangt das en dauernden Verſöhnung der jede erzwungene Geßietserweite fate de Reichswirtſchaftsamts und Reſchsſchatzamts

ramm 3 hieß zu e n den rung und r r e a deshie e Regie Die Ware h e e en e ehe er 5 Aus dem Verfaſſungsausſchuß des Reichstageszählt werden Die Regierung wünſchte in der Form en fenen Ausgaben des Reiches nicht duren an den iniſterpräſidenten der t t wer Berſehesſtenern ſondern durch ſauber Die Wahlkreiſe m über 390 000 Seelen Ge

K der Bev hundene Liſtenichkeit zu i ihrem Ter die Kraft r ziehung der ehe z e der erung gedge werhn 5 Nu
ge

iguPerſon des Monarchen u nicht in den bürgerliche Antrag mit großer Mehrheit gegen die Stimmen Der des Reichstages beriet am
ſchoben denn ſie iſt We die der Sozialdemokraten angenommen ein e Teil Mittwoch den entwurf betreffend Zuſammenſetzung des

h e e e d ten ein lahe e l 2 2 den größeren Reichs 7 a
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